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Ein Rheiderländer Test-
spiel-Derby: Heute Abend 
empfängt der Ostfriesland-
ligist BSV Bingum um 
19.30 Uhr den Ostfries-
landklasse-A-Aufsteiger 
Teutonia Stapelmoor. Für 
die Gastgeber um Trainer 
Andre Willems ist es das 
erste Vorbereitungsspiel, 
die Teutonen um Trainer 
Thomas Dreesmann haben 
dagegen am vergangenen 
Wochenende schon zwei-
mal gespielt. 

Der BSV Bingum sucht  
noch Verstärkung für 
seine C-Jugend (Jahrgänge 
2001/02). Ansprechpartner 
ist Hartmut Roelfs (Tel.  
0491-2507).

thm JEMGUM/BINGUM. Dem 
SV Ems Jemgum steht ein 
Hammerprogramm zum 
Start in die Ostfrieslandliga 
bevor: Laut dem vorläufigen 
Spielplan startet das Team 
von Trainer Bernhard Lüb-
bers bei Eiche Ostrhauder-
fehn und empfängt danach 
den FC Norden - ebenfalls 
ein Hochkaräter. Der BSV 
darf die Saison dagegen da-
heim eröffnen: Zum Auftakt 
erwartet die Elf von Andre 
Willems den BSC Burhafe. 
Am zweiten Spieltag geht 
es zum Auswärtsspiel beim 
Süderneulander SV.

Zum Duell der beiden 
Rheiderländer Nachbarn 
kommt es erst im Oktober: 
Im Derby haben die Jemgu-
mer zunächst Heimrecht, 
das Rückspiel steigt dann 
im April. Anfang Dezember 
geht es für beide Teams in die 
Winterpause, Ende Februar 
läuten sie die zweite Saison-
hälfte ein. Das Saisonfi nale 
steigt am 28. Mai. Jemgum 
beendet die Serie beim Ab-
steiger SG Egels-Popens, Bin-
gum daheim gegen Amisia 
Wolthusen.

Die Spiele des BSV Bingum 
und des SV Ems Jemgum 

bis zur Winterpause in der 
Übersicht:

1. Spieltag, 9. August
BSV Bingum - BSC Burhafe

Ostrhauderfehn - SV Ems Jemgum

2. Spieltag, 14./16. August
Süderneuland - BSV Bingum

SV Ems Jemgum - FC Norden

3. Spieltag, 21./23. August
SV Leybucht - SV Ems Jemgum

BSV Bingum - FC Loquard

4. Spieltag, 30. August
BSV Bingum - SV Leybucht

Frisia Emden - SV Ems Jemgum

5. Spieltag, 6. September
SV Ems Jemgum - SV Burlage

TB Twixlum - BSV Bingum

6. Spieltag, 13. September
BSV Bingum - Holter SV

TuS Strudden - SV Ems Jemgum

7. Spieltag, 18./20. September
TuS Esens II - BSV Bingum

SV Ems Jemgum - Am. Wolthusen

8. Spieltag, 27. September
BSV Bingum - SG Egels-Popens

BSC Burhafe - SV Ems Jemgum

9. Spieltag, 4. Oktober
SV Ems Jemgum - Süderneuland

E. Ostrhauderfehn - BSV Bingum

10. Spieltag, 11. Oktober
FC Loquard - SV Ems Jemgum

BSV Bingum - FC Norden

11. Spieltag, 18. Oktober
SV Ems Jemgum - BSV Bingum

12. Spieltag, 25. Oktober
BSV Bingum - Frisia Emden

TB Twixlum - SV Ems Jemgum

13. Spieltag, 1. November
SV Ems Jemgum - Holter SV

SV Burlage - BSV Bingum

14. Spieltag, 6./8. November

TuS Esens II - SV Ems Jemgum

BSV Bingum - TuS Strudden

15. Spieltag, 15. November
SV Ems Jemgum - SG Egels-Popens

Am. Wolthusen - BSV Bingum

16. Spieltag, 22. November
BSC Burhafe - BSV Bingum

SV Ems Jemgum - E. Ostrhauderfehn

17. Spieltag, 29. November
FC Norden - SV Ems Jemgum

BSV Bingum - Süderneuland

18. Spieltag, 6. Dezember
SV Ems Jemgum - SV Leybucht

FC Loquard - BSV Bingum

 Jemgumer Auftakt beim Titelaspiranten 
 SV Ems startet in Ostrhauderfehn, Bingum gegen Burhafe - Derby steigt im Oktober 

Pokalendspiele
der Junioren 
am Sonntag 
RZ IHREN. Der neue Ter-
min für die Kreispokal-
endspiele der Junioren-
fußballer steht fest. Wie 
Hermann Weiland, Pres-
sewart des Fußballkreises 
Leer, mitteilte, werden 
die Partien, die wegen 
der enormen Hitze am 
vergangenen Wochen-
ende vorsorglich abge-
sagt worden waren, am 
kommenden Sonntag, 12. 
Juli, auf der Anlage von 
Fresena Ihren nachgeholt. 
Die Pokalfinals von den 
E- bis zu den B-Junioren 
werden an einem Tag aus-
getragen. Drei Endspiele 
finden mit Rheiderlän-
der Beteiligung statt: Bei 
den 5er-E-Junioren trifft 
die SG Ditzumerverlaat/
Ditzum auf Stern Schwe-
rinsdorf, bei den 9er-D-Ju-
nioren bekommt es der TV 
Bunde mit dem JFV Leer 
zu tun. Die Sportfreunde 
Möhlenwarf und der SV 
Ems Jemgum spielen bei 
den 7er-D-Junioren um 
die Pokalkrone. 

Müggenmarktregatta
des WSV Luv-up Jemgum

Opti A:
1. Lasse Kruse, YC Papenburg (Bootsname, 
Jan Wind, Zeit: 1:05:49 Std.); 2. Jonathan 
Pörksen, WSV Luv-up Jemgum (Tientje, 
1:05:50); 3. Jan-Hendrik Vagelpohl, WSV 
Luv-up Jemgum (KFC, 1:17:58); 4. Simon 
Leifeld, YC Papenburg, (Trick, 1:18:06); 5. 
Marika Peil, WSV Luv-up Jemgum (Felix, 
1:19:11); 6. Mathis Hermanns, YC Papenburg 
(Tick, disqualifiziert).

Opti B:
1. Jarne Seibt, WSV Luv-up Jemgum (Ta-
baluga, 1:02:51); 2. Tjorven Kruse, YC Pa-
penburg (Flipper, 1:18:04), 3. Tammo Stuke, 
WSV Luv-up Jemgum (Tutfixgut, 1:18:05); 4. 
Celine Köster, YC Papenburg (Obi, 1:20:02); 
5. Sophia Pörksen, WSV Luv-up Jemgum, 
Mops, 1:20:12).

420er:
1. Wiebke Deters und Katja Sinning, beide YC 
Papenburg (keep cool, 2:01:26); 2. Lukas Köt-
ter und Theda Siegmund, beide WSV Luv-up 
Jemgum (Snoopy, 2:06:43); 3. Lina Jo Berg-
mans und Marlo Barton, beide WSV Luv-up 
Jemgum (alles tutti, 2:10:59); 4. Jan de Vries 
und Ole Simmering, beide WSV Luv-up Jem-
gum (Sofortkauf, 2:12:15).

Pirat:
1. Ubbo Rösing und Jan Erhardts, beide WSV 
Luv-up Jemgum (Jipp-Japp, 2:09:32); 2. Jan 
Brelage und Florian Strehlke, YC Papenburg 
(Woodstock, 2:18:30); 3. Klaas Janssen, 
Torben Petras, WSV Luv-up Jemgum (Venga, 
2:18:45); 4. Adrian Albers und Femke van der 
Lans, beide YC Papenburg (Störtebecker, 
2:22:41).

Yardstick:
1. Jan-Abbo Meinders und Mareke Lutzen, 
WSV Luv-up Jemgum (Heizkörper, 1:42:31); 
2. Harmanus Bruns, WSV Luv-up Jemgum 
(Rocke, 1:55:59); 3. Arne Moritz, LSB NRW 
(Ubboot, Rennen nicht beendet).

Teeny:
1. Muriel Hecht und Pauline Thiel, beide Se-
gelverein Speichersee Emsland (sans souci, 
1:13:35); 2. Maximilian Dütsch und Nadine 
Suarrez, beide Segelverein Speichersee 
Emsland (Melmac, 1:24:11); 3. Johannes 
Thiel, Segelverein Speichersee Emsland, und 
Paul Jankuhn, WSV Luv-up Jemgum (Fritz 
Blitz, Rennen nicht beendet).

TISCHTENNIS

Kreisliga
Abschlusstabelle

 1. Holthusen 16 67:13 30:2
 2. Wymeer  16 56:24 28:4
 3. Oldersum 16 48:32 20:12
 4. Völlen 16 47:33 20:12
 5. Völlenerfehn 16 53:27 18:14
 6. Jheringsfehn 16 33:47 12:20
 7. Bingum 16 27:53 10:22
 8. Stapelmoor 16 22:58 4:28
 9. Neermoor 16 6:74 2:30

VÖLKERBALL

KOMPAKT

thm OLDENBURG/BUNDE. 
Ihre Möglichkeiten sind im 
Vergleich zu vielen ande-
ren Teilnehmern bescheiden, 
dennoch haben die Mäd-
chen der Bunder Gruppe 
»Akeitu« mit ihrer Mischung 
aus  Akrobatik, Einrad und 
Turnen die Herzen der Zu-
schauer in der kleinen EWE-
Arena am Sonnabend im 
Sturm erobert. Beim Landes-
entscheid des Turnshowwett-
bewerbs »Rendezvous der 
Besten« zeigten die Rheider-
länderinnen, dass sie zurecht 
zu den besten Turngruppen 
Niedersachsens gehören. Sie 
trugen ihren Teil zu einer 
großen, bunten und vielfäl-
tigen Show bei und erhielten 
für ihren Auftritt von der 
Jury das Prädikat »Ausge-
zeichnet«.

Die »ausgezeichnete« Be-
wertung - nur »Hervorra-
gend« ist noch besser - ist 
nicht nur eine Bestätigung 
des Resultats vom Vorent-
scheid in Emden im April, 

sondern in erster Linie ein 
Beweis dafür, wie viel sich mit 
bescheidenen Mitteln errei-
chen lässt. Denn im Vergleich 
etwa zu den Gruppen vom Ol-
denburger Turnerbund oder 
von der TSG Hatten-Sandkrug 
sind die Möglichkeiten der 
Rheiderländer um die Trai-
ner Rolf Boehnke und Cars-
ten Fietz äußerst begrenzt. 
Dennoch gelang es »Akeitu« 
erneut, mit »Tommas Traum« 
die Jury und die Zuschauer 
emotional zu berühren. »Die 
Mädchen waren gut drauf 
und haben es wirklich wun-
derbar gemacht. Sie haben 
sich prima verkauft«, lobte 
Boehnke sein Team, dessen 
akribische Vorbereitung sich 
auszahlte. »Die Mädchen le-
ben das«, verrät Boehnke das 
Erfolgsrezept. Die Gruppe in-
vestiert viel Zeit ins Training, 
gestaltet sogar ihre Shirts 
selbst. Viel Hingabe - dafür 
steht »Akeitu«. »Ich will 
nicht stehen bleiben«, setzt 
Boehnke auf eine stete Wei-

 Bunder Show 
berührt Jury 

und Zuschauer 
 »Akeitu« glänzt in Oldenburg 

Mit ihrer Choreografi e begeisterte die Bunder Showgruppe »Akeitu« das Publikum in Oldenburg.  Foto: Carsten Fietz 

terentwicklung. Dafür schaue 
er über den Tellerrand hinaus 
und versuche, verschiedene 
Sportarten miteinander zu 
verbinden. So ist aus der 
Einrad-AG in den vergange-
nen sechs Jahren »Akeitu« 
geworden, eine Gruppe, die 
sich auf den großen nie-
dersächsischen Showbühnen 
nicht verstecken muss. Den 
jüngsten Beweis dafür haben 
die Rheiderländerinnen in 
Oldenburg erbracht.

Apropos Weiterentwick-
lung: Bei »Akeitu« haben 

die Arbeiten an einer neuen 
Choreografi e längst begon-
nen. Es wird im kommen-
den Jahr eine ganz neue 
geben, wie Boehnke verriet. 
Er, Fietz und die Mädchen 
haben schon viele, alles 
andere als alltägliche Ideen 
entwickelt. »Wir müssen 
jetzt tüchtig arbeiten«, sagt 
Boehnke. Stillstand ist für 
die dynamischen Rheider-
länder auch außerhalb der 
Bühne nichts. 

Insgesamt zeigten in Ol-
denburg 18 Showgruppen 

aus Niedersachsen ihr Kön-
nen. Fünf von ihnen er-
hielten das beste Prädikat 
»Hervorragend«. Mit der 
»Young Generation« vom 
Oldenburger Turnerbund 
und den »Green Spirits« 
von der TSG Hatten-Sand-
krug haben sich zwei Grup-
pen für Bundesfi nale des 
Wettbewerbs »Tuju-Stars« 
(Tuju steht für Turner-
jugend) qualifi ziert. Beim 
Bundesfi nale des »Rendez-
vous der Besten« dabei sind 
»Dance & Trix« (SC Melle 03 

SCrebel), »In Motion (SFN 
Vechta), die »New Power 
Generation« (Oldenburger 
Turnerbund), »Viva-NoNa-
mes« (VfL Lüneburg) sowie 
die Showturngruppe vom 
Stedinger Turnverein Berne. 
Die Bunderinnen haben 
dagegen ein Bundesfi nale 
verpasst, doch enttäuscht 
waren sie nicht. Sie haben 
aus ihren Möglichkeiten 
auch in Oldenburg wieder 
das Maximum herausgeholt 
- und darauf konnten sie 
stolz sein.

thm/RZ JEMGUM. Der Müg-
genmarkt in Jemgum fin-
det zwar erst im August 
statt, die Müggenmarktre-
gatta des ortsansässigen 
Wassersportvereins Luv-up 
aber hat die Vorfreude 
auf das Großereignis be-
reits geschürt. Bei perfek-
ten Bedingungen waren am 
Sonnabend 25 Jollen und 
Optimisten mit insgesamt 
37 Seglern auf der Ems und 
sorgten für eine »rundum 
gelungene Veranstaltung«, 
wie es Frank Simmering, 
2. WSV-Vorsitzender, aus-
drückte. 

Mit der Beteiligung an 
seiner Regatta, die nur dann 
am Müggenmarkt-Wochen-
ende stattfi ndet, wenn die-
ses nicht in den Ferien liegt, 
konnte der Verein zufrieden 
sein. Er begrüßte nicht 
nur Gäste aus dem nahen 
Papenburg, sondern auch 
aus Gees te, das in der Nähe 
von Lingen liegt. Bei den 
Sportlern des Segelvereins 
Speichersee Emsland hatten 
einige Jemgumer eine Wo-
che vor ihrer Veranstaltung 
an einer Jugendregatta teil-
genommen. Nun stand der 
Geester Gegenbesuch im 
Rheiderland an. 

Die Segelbedingungen 
waren für die Teilnehmer 
in den Jollen und Optimis-
ten optimal: »Die östlichen 
Winde waren perfekt«, so 
Simmering. Bei Windstärke 
3 ließ es sich auf dem Wasser 
trotz der Hitze gut aushal-
ten. Im Rheiderland dürfte 

es am Sonnabend kaum 
schönere Plätze gegeben 
haben.  Dementsprechend 
wohl fühlten sich die Teil-
nehmer, die gute Leistungen 
zeigten. 

Zunächst gingen die Jol-
len auf den Kurs, der direkt 
vor Jemgum ausgelegt war. 
Eine Viertelstunde später 

folgten die Optimisten, die 
in zwei Klassen fuhren. In 
Opti B segeln die jüngsten 
Teilnehmer. Für sie ist es 
eine enorme Herausforde-
rung, mit den kleinen Boo-
ten allein auf der Ems mit 
ihrer starken Strömung zu 
segeln. Die routinierteren 
Kids segeln in der Klasse 

Opti A. Obwohl der Wind 
ein wenig schwächelte, be-
endeten die Teilnehmer die 
Wettfahrt erfolgreich.

Im Anschluss fand die 
Preisverleihung unter 
freiem Himmel statt. Ur-
kunden, Pokale und Sach-
preise nahmen die Segler 
entgegen. Den Pokal für den 

jüngsten Teilnehmer erhielt 
der achtjährige  Tjorven 
Kruse vom Yachtclub Pa-
penburg. Besonders stolz 
konnte Jarne Seibt vom 
WSV sein, da er nicht nur in 
der Klasse Opti B den ersten 
Platz belegt hatte, sondern 
auch den erfahreneren Op-
ti-A-Seglern geblieben war. 

Bei den Jollen waren Jan 
Abbo Meinders und seine 
Vorschoterin Mareke Lutzen 
mit Abstand die schnellsten.

Seine kommende Regatta 
richtet der WSV im Oktober 
aus: Bei der Rökeltour-Re-
gatta sind dann die grö-
ßeren Dickschiffe an der 
Reihe.

 Perfekte Bedingungen bei der Müggenmarkt-Regatta 
 25 Boote mit 37 Seglern starteten am Sonnabend in Jemgum - Jarne Seibt lässt die Großen hinter sich 

Auf der Ems hatte der Segelnachwuchs alles im Griff.  Fotos: Frank Simmering (2), Mentrup Alles im Blick hat dieser Zuschauer dank seines Fernglases. 

Dicht an dicht tummeln sich die »Optis«.   


